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S A N  R I E M O

Der  En twur f  ‚San  R iemo ‘  s te l l t  d ie  ge l tenden  S tandards  im  mehrgeschos -
s igen  Wohnungsbau  in  F rage .  D ie  Bean twor tung  kann  nu r  un te r  Berück -
s i ch t igung  de r  heu t igen  Bedür fn i sse  des  Menschen  e r fo lgen .  Das  t rad i t i -
one l le  Vers tändn is  von  Wohnen  i s t  i n  H inb l i ck  au f  s te t i ge  Veränderungen 
in  de r  Lebensp lanung  in  Fami l i e  und  Beru f  überho l t ,  d ie  A rch i tek tu r  muss 
fo lg l i ch  Lösungen  anb ie ten ,  höchs t  f l ex ib len  und  qua l i t ä t vo l l en  Wohnraum 
zu  scha f fen ,  de r  den  An fo rde rungen  des  E inze lnen  a l s  auch  de r  Geme in -
scha f t  Fo lge  le i s te t .
 
D ie  bau l i che  S t ruk tu r  des  En twur fs  g re i f t  den  Gedanken  des  geme in -
scha f t l i chen  Zusammen lebens  au f  ohne  d ie  i nd iv idue l len  Rückzugsräume 
zu  ve rnach läss igen .  Durch  d ie  gewäh l te  k la re  und  ra t i ona le  Kons t ruk t ion 
in  vo r fab r i z ie r ten  S tah lbe tonscho t tenbauwe ise  i s t  es  mög l i ch ,  ve rsch ie -
dens te  und  f l ex ib le  ge fo rde r te  Raumkons te l l a t i onen  zu  e rmög l i chen .  Der 
Aspek t  de r  Nachha l t i gke i t  sp ie l t  e ine  ebenso  g roße  Ro l le ,  w ie  de r  de r 
F lex ib i l i t ä t .
 
Ausgehend  von  e ine r  Bas ise inhe i t  m i t  Küche  und  WC kann  e ine  Wohnung 
be l i eb ig  i n  j ede  R ich tung  e rwe i te r t  werden .  Hor i zon ta l  um Bas ise inhe i ten 
und  ve r t i ka l  um Ind iv idua le inhe i ten .  Mehre re  Ind iv idua le inhe i ten  können 
be i  Bedar f  zusammengescha l te t  oder  w ieder  vone inander  ge lös t  werden , 
ohne  dabe i  Wohnqua l i t ä t  zu  ve r l i e ren .  E in  Te i l en  von  Ind iv idua l räumen 
von  mehre ren  Par te ien  i s t  angedach t  und  wünschenswer t .  D ie  Var iab i l i t ä t 
w i rd  bau l i ch  über  s tandard is ie r te ,  l e i s tungs fäh ige  Türen  e rmög l i ch t .  So -
woh l  das  Sch l iessen  a l s  auch  das  Umhängen  von  Türb lä t te rn  e rmög l i ch t 
e ine  Scha l tba rke i t  m i t  angemessenem Au fwand .  Somi t  i s t  e in  Wohnungs -
mix  von  e inem 1 -Bewohner -Hausha l t  über  10 -Bewohner -Hausha l te  b i s  H in 
zu r  U top ie  des  gesamten  Hauses  a l s  Wohngeme inscha f t  mög l i ch .  D ies 
e rmög l i ch t  e ine  Bewohnerzah l  von  94  b i s  115  Genoss / innen .
 
D ie  E rsch l i eßung  über  d ie  be iden  Laubengänge  e rmög l i ch t  es ,  den  ge -
me inscha f t l i chen  Charak te r  des  Hauses  zu  ve rs tä rken  und  in te ressan te 
Raumfo lgen  innerha lb  de r  Wohnungen  zu  gener ie ren .  D ie  Bas ise inhe i -
ten  s ind  du rchges teck t  und  o r ien t ie ren  s i ch  m i t  de r  Küche  zum geme in -
scha f t l i chen  Laubengang  sow ie  m i t  zunehmender  P r i va the i t  zu r  He in r i ch 
Bö l l -S t raße .
 
Im  Erdgeschoss  be f inden  s i ch  e ine  Werks ta t t  und  e in  Ca fé ,  we lches  zu -
sammen mi t  dem En t reé  des  Laubengangs  d ie  Adresse  des  Hauses  b i l de t . 
Im  Innenho f  be f inde t  s i ch  e in  Gar ten ,  de r  ebenso  w ie  de r  g roßzüg ige 
Dachgar ten  m i t  sepera te r  Geme inscha f t sküche ,  a l s  geme inscha f t l i che r 
Rückzugsor t  fü r  d ie  Bewohner / i nnen  d ien t .  Am Treppenhaus  s ind  zusä tz -
l i che  f l ex ibe l  nu tzbare  Geme inscha f t s f l ächen  zu r  Ane ignung  durch  d ie  Be -
wohner  vo rgesehen .

D ie  S t ruk tu r  w i rd  von  e ine r  Fassade  m i t  g roß fo rmat igen  Sch iebe fens te rn 
und  fü r  d ie  E rsche inung  des  Gebäudes  p rägenden  Sonnenschu tze lemen-
ten  umgeben . 
D ie  vo r fab r i z ie r ten  Doppewande lemente  werden  werkse i t i g  m i t  den  In -
s ta l l a t i onen  ve rsehen  und  zu r  Bau te i l ak t i v ie rung  vo rbere i te t .  Durch  d ie 
vo r fab r i z ie r ten  Be tone lemente  e rg ib t  s i ch  zum e inen  e ine  Verkü rzung  de r 
Bauze i t  sow ie  e ine  hohe  S ich tqua l i t ä t  de r  roh  b le ibenden  Ober f l ächen . 
Zusammen mi t  den  gesch l i f f enen  Es t r i ch -Böden  und  den  Fer t i g te i l t reppen 
e rg ib t  s i ch  das  Pr inz ip  Rohbau  =  Ausbau . 

A rch i tek ton isch  möch te  das  Gebäude  m i t  zu rückha l tenden  M i t te ln  i den t i -
tä t ss t i f t end  se in  und  se inen  Bewohner / i nnen  das  höchs te  Maß an  F lex ib i -
l i t ä t  und  Wohnqua l i t ä t  nach  heu t igen  Ges ich tspunk ten  zu rückgeben .
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